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Das Siegel zeigt einen zeitgenössischen Schild, unter
Schildhaupt geviert mit Herzschild. – Schildhaupt
(Bistum Lavant): Schräggeteilt von Gold und Rot,
oben ein schräg nach oben schreitender rot gezungter
schwarzer Löwe, unten ein silberner Pfahl. –
Herzschild (Familienwappen Breuner): In Silber
ein springendes schwarzes Ross (von Roßeck). –
Hauptschild (Familienwappen Breuner): Geviert, (1)
und (4) in Silber ein in zwei Reihen von Gold und
Schwarz geschachter Pfahl mit zehn Plätzen, (2) und
(3) in Gold ein natürlicher Biber (von Gnas).
Der Schild ist timbriert: Prälatenhut darüber
mit beidseitig an Schnüren herabhängenden zehn
Quasten (1:2:3:4), dahinter hermelingefütterter
Wappenmantel unter Fürstenhut, schräggekreuzt





Transliteration: [FRAN]C[ISCU]S • XA[V(erius) • D(ei) • G(ratia)
• EP](iscop)US • LAVANTINUS • & • S(acri)
• R(omani) • I(mperii) • PRINCEPS • E(x) •
[C]OMI[T(ibus) • DE • BREUNER]
Übersetzung: Franz Xaver von Gottes Gnaden Bischof von Lavant
und des Heiligen Römischen Reiches Fürst, Graf von
Breuner










Zustand: zum Teil schwach aufgedrückt
Metadaten
Siegelführer: Fürstbischof
Franz II. de Paula Xaver Ludwig Jakob von Breuner
der Diözese Lavant
1773-09-30 bis 1777-05-01
Der Salzburger Erzbischof Hieronymus von
Colloredo nominierte ihn am 30.9.1773 zum
Fürstbischof von Lavant. Seine Konfirmation erfolgte
am 21.12.1773, die Konsekration am 9.1.1774. Er
resignierte am 1.5.1777 das Bistum Lavant.




- Erwin Naimer, Art. Breuner, Franz de Paula Xaver Ludwig Jakob
Reichsgraf (seit 1776 Fürst) von. Die Bischöfe des Heiligen
Römischen Reiches: 1648 bis 1803 hg. Erwin Gatz (Berlin 1990) 45f.
- Die Wappen der Hochstifte, Bistümer und Diözesanbischöfe im
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